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Arbeiterfürſorge der Kriegervereine.
Der Kyffhäuſer-Bund der deutſchen Landes Krieger

verbände hat in dem im Jahre 1907 von ſeiner rn

und Verbandsverſammlungen und durch Be
der Verbände, die Berufsintereſſen der Kame-

Der Leit-
ſatz ſpricht aber dann weiter aus, daß dies außerhalb der
Verbands und Vereinstätigkeit geſchehen ſolle; er legt den

Vereins
auftragte

Kameraden, die dazu berufen erſcheinen, die als Arbeitgeber
oder Arbeitnehmer

werblichen und induſtriellen Leben naheſtehen, eine gewiſſe
ſittliche Verpflichtung auf, ſich außerhalb des Vereinslebens

um das ſoziale Wohl der Kameraden Arbeiter zu küm-

oder in anderer Eigenſchaft dem ge

mern. Jn dieſem Zuſammenhange ſchreibt Geheimer Re-
gierungsrat Dr. Weſtphal, der 1. ſtellvertretende Vorſitzende
des Preußiſchen Landeskriegerverbandes, in ſeiner Schrift
über Kriegervereine und Arbeitervereinigungen:

Wir haben uns gezwungen geſehen, die Unvereinbarkeit
der gleichzeitigen Mitgliedſchaft in einem Kriegerverein und
in einer ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaft auszuſprechen.
Wir verlangen von denjenigen Kameraden, von denen uns
bekannt wird, daß ſie einer ſolchen Gewerkſchaft angehören,
daß ſie wählen zwiſchen dieſer und ihrem Kriegervereine.
Wir wiſſen alſo, daß das Gebot an unſere Kameraden-

Arbeiter, ſozialdemokratiſche Gewerkſchaften zu meiden,
Schweres von ihnen verlangt, wenn ein Familienvater
zwiſchen ſeinem Kriegerverein und ſeinem Lebensunterhalt
zu wählen hat.Dann haben wir aber auch die Pflicht, denen, die unſere

dies zu ermöglichen. Wir

zu ermöglichen, die ſchon unſere Kameraden und Mitglieder
ſind, ſondern auch denen, die es werden wollen, damit auf

dieſe Weiſe dem weiteren Wachstum der ſozialdemokratiſchen
Gewerkſchaften Einhalt geſchieht. Jnnerhalb der Tätig-
keit unſerer Vereine und Verbände können wir dies aber
nicht tun; folglich muß außerhalb der Vereins- und Ver-
bandstätigkeit dafür geſorgt werden.

Dies ſoll nach dem mahnenden Leitſatze des Kyffhäuſer-
Bundes dadurch geſchehen, daß die Kameraden- Arbeiter und
Arbeitnehmer, ſowie ſolche Kameraden, welche dem gewerb-
lichen und induſtriellen Leben naheſtehen, außerhalb der
Vereinstätigkeit zu freien Kommiſſionen zuſammentreten
und ſich der Arbeiterfürſorge in dem Sinne annehmen, daß
dem Wachstum der ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften

nach Kräften entgegengearbeitet
wird. Zu dieſem Zwecke ſollten die Kommiſſionen auf die
Kameraden- Arbeitgeber dahin einwirken, daß ſie bei der
Einſtellung von Arbeitern die Mitglieder von Krieger-

vereinen vorzugsweiſe berückſichtigen und zu gleichem Vor-
gehen auch
ſationen zu bewegen ſuchen.

ihre Kollegen und ihre Arbeitgeber-Organi-

Ferner ſollen die Arbeiterfürſorge-Kommiſſionen darauf
bedacht ſein, den nicht ſozialdemokratiſchen Arbeitervereini-
gungen Mitglieder zuzuführen und ihren Organiſationen
r Bildung neuer Ortsvereine weitere Ausdehnung zu

J geben. Dieſen Weg zu beſchreiten, wird in erſter Linie
Sache der Kameraden- Arbeiter ſelbſt hin. Jn einer Reihe
von Verbänden ſind auf dieſe Weiſe ſchon gute Erfolge er
zielt worden. Beſtehen erſt einmal ſolche freien Arbeiter
fürſorge-Kommiſſionen unſerer Kameraden in größerer An

zahl und haben ſie weitere Erfolge aufzuweiſen, ſo werden

t miteinander zu plan-mäßigem gemeinſamem Vorgehen nehmen.
Gelingt es auf dieſe Weiſe, den Kampf der national ge
ſtunten Arbeiterſchaft gegen den Terrorismus der Sozial

demokratie wirkſam zu unterſtützen und deren Macht zu zer
brechen, ſo werden auch weitere Kreiſe, nicht nur die

Arbeiterſchaft, ihre Vorteile davon ziehen.

Nochmals die „Liebesgabe“.
Bei den Verhandlungen über die von der Regierung
vorgeſchlagene Aufhebung der beſtehenden Branntwein
keuergeſetzgebung durch die Einführung eines Zwiſchen

handelsmonopols des Reiches mit Branntwein ſpielt be
fanntlich das Schlagwort von der „Liebesgabe“ wieder eine
große Rolle. Es wird von gewiſſer Seite ſo dargeſtellt, als
ob den Brennereibeſitzern und überhaupt den Agrariern
hier auf Koſten der Allgemeinheit ein Geſchenk gemacht
wird, durch das ſie ſich mühelos und unverdienterweiſe be

reichern. Wie es ſich in Wirklichkeit mit dieſer „be-
Fihmten Liebesgabe“ verhält, das hat in der 237. Sitzung
es Reichstages vom 30. März der konſervative Abge-
nete v. Oldenburg kurz und treffend dargelegt. Es

vielleicht an der Zeit, im Anſchluß an dieſe Aus
ſamen des Herrn v. Oldenburg einmal kurz feſtzu
Fellen worin dieſe Liebesgabe beſteht.
de Als im Jahre 1887 von der Regierung für Zwecke der

d vermehrung erhebliche Summen gebraucht wurden
o man nach Steuerobjekten Umſchau hielt, erwählte man

u. a. auch das Brennereigewerbe, obwohl dieſes, wie neben
bei feſtgeſtellt werden mag, ſchon damals ganz erheblich be
laſtet war. Da nun aber bereits unter dem Drucke der be
ſtehenden Steuergeſetzgebung viele mittlere und kleine
landwirtſchaftliche Brennereien ihren Betrieb eingeſtellt
hatten und die Landeskultur an dem Fortbeſtande der über
das ganze Land verſtreuten land wirtſchaftlichen Bren
nereien ein erhebliches Jntereſſe hat, ſo mußte ein Be
ſteuerungsmodus gefunden werden, der dieſen Fortbeſtand
einigermaßen ſicherte und zugleich auch eine ſozialpolitiſch
höchſt wünſchenswerte Einſchränkung des Trinkbrannt
weinverbauches herbeiführte. Es wurde alſo beſchloſſen,
das ſogenannte „Kontingent“ einzuführen, d. h. es wurde
für jede Brennerei ein ihrer Größe und bisherigen Pro
duktion entſprechendes Quantum Trinkbranntwein feſt
geſetzt, für das eine Steuer von 50 Mk. für den Hektoliter
zu zahlen iſt. Was von der Brennerei über dieſes Kon-
tingent hinaus erzeugt wird, muß mit 70 Mk. für den Hek
toliter verſteuert werden auf die Mehrproduktion über
das gefetzlich, und zwar jeweilig auf die Dauer von fünf
Jahren feſtgeſetzte Quantum iſt alſo gewiſſermaßen eine
Strafe gelegt. Jn der Praxis wird die Erhebung der
Steuer ſo gehandhabt, daß der insgeſamt produzierte
Spiritus mit 70 Mk. Verbrauchsabgabe belaſtet wird, für
den kontingentierten Spiritus aber von der Steuerbehörde
Berechtigungsſcheine ausgeſtellt werden, auf denen die
Steuerdifferenz von 20 Mk. für den Hektoliter vermerkt
iſt. Dieſe Berechtigungsſcheine werden bei Zahlung der
Maiſchraumſteuer uſw. in Zahlung gegeben. Das Kon
tingent für die Geſamtheit der Brennereien wird jedoch
ſtets unter dem wirklichen Geſamtbedarf an Trinkbrannt
wein gehalten, ſo daß alſo die Brennereien genötigt ſind,
auch mit 70 Mk. belaſteten Branntwein herzuſtellen. Aus
dieſem Nachlaß für ein heſtimmtes Quantum (Kontingent)
der außerordentlich hoch belaſteten Spiritusproduktion
rechnet man nun die ſogenannte „Liebesgabe“ heraus, die
ein beliebtes Schlagwort für die Gegner der Landwirt
ſchaft geworden iſt und als ein den Brennern gewährtes
Geſchenk geſchildert wird. Jn Wirklichkeit aber liegt, wie
jüngſt auch Herr v. Oldenburg im Reichstage überzeugend
darlegte, die Sache ſo, daß mit der Beſeitigung des Kon-
tingents das Brennen einfach aufhören müßte und dadurch
die Landeskultur in den Teilen unſeres Vaterlandes, wo
ſchlechter Boden iſt, zurückgehen würde. Für den Staat
aber wäre die praktiſche Wirkung die, daß mit dem Ruin
des Brennereigewerbes die ganze Branntweinſteuer in
Wegfall käme.

Nach der Orientkriſis.
Wie wir aus Konſtantinopel erfahren, ſind in der Nacht zum

7. cr. auf den Chefredakteur des „Serbeſt i“, Haſſan Fehmi,
auf der Brücke nach Stambul von einem Mann in Offiziers-
uniform zwei Schüſſe abgegeben worden. Fehmi ſtarb
kurz darauf, der Täter iſt entkommen. Da Fehmi ein Gegner des
jungtürkiſchen Komitees war, wird vermutet, daß es ſich um einen
politiſchen Mord handelt.
Nach einer weiteren Meldung aus Konſtantinopel erklärte be

züglich der Vakuffrage der bulgariſche Handels-
miniſter Liaptſchew, die bulgariſche Regierung müſſe es ab
lehnen, in Verhandlungen über dieſe Frage einzutreten. Für die
Löſung etwa entſtehender Streitigkeiten ſeien die bulgariſchen
Gerichte zuſtändig. Wenn die Pforte auf Verhandlungen beſtehe,
ſo werde er abreiſen, um neue Jnſtruktionen einzuholen, zunächſt
wolle er aber abwarten, ob die von der Pforte zur Prüfung dieſer
Jrage eingeſetzte Kommiſſion einen Weg zur Verſtändigung finden
werde.

Ferner wird aus Srebrnitza (Bosnien) berichtet: Montag
abend iſt eine Patrouille bei Bujatlovitſch Potok an der
Drina vom ſerbiſchen Ufer aus von drei Reitern beſchoſſen
worden. Die Patrouille erwiderte das Feuer. Ein Pferd wurde
getötet. Die Serben flüchteten. Von der Patrouille wurde
niemand verletzt.

Wir erfahren in teilweiſer Ergänzung der vorſtehenden Nach
richten ſpäter noch aus Konſtantinopel: Die Ermordung des
Chefredakteurs des „Serbeſti“, Hafſan Fehmi, erregt hier
großes Aufſehen. Der „Serbeſti“ vertritt die Jdeen der liberalen
Vereinigung und hat die heftigſten Angriffe gegen das jung-
türkiſche Komitee und wiederholt auch gegen die Armee gerichtet.
Die öffentliche M immer tvig das jungtürkiſche Komitee der
Anſchuldigung zum Morde. Der Täter ſoll ein
Kavallerieoffizier ſein. Der Begleiter Haſſan Fehmisiſt bei der Tat verwundet worden. Am Nachmittage veranſtalteten
über 1000 Hochſchüler eine Proteſtkund gebung vor der
Pforte und verlangten, daß der Mörder ausfindig gemacht und
ge hängt werde, was der Großweſir dann auch verſprach.
Die Kammer nahm nach lebhafter Debatte trotz der Oppoſition
einiger Jungtürken einen von fünf Abgeordneten der liberalen
Vereinigung eingebrachten Antrag an, den Großweſir wegen der
Ermordung Haſſan Fehmis zu interpellieren.

Nach einer Belgrader Meldung wurde der Goldſchatz
der Nationalbank, der wegen der Kriegsgefahr im verfloſſenen
r nach Niſch übergeführt worden war, wieder nach Belgrad
gebracht.

Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende Telegramme
bei uns ein:

Konſtantinopel, 7. April. Die Erregung über die
Ermordung Haſſan Fehmis iſt überall ſehr groß. Die Straßen
werden militäriſch bewacht. Die Anhänger des jung-

türkiſchen Komitees beſtreiten, daß dem Morde politiſche Motive zu

grunde liegen. Die Gegner bereiten für die morgige Beerdigung
Fehmis große Demonſtrationen vor.

Konſtantinopel, 7. April. Nachdem die Interpellation
wegen der Ermordung Haſſan Fehmis erſt auf den 17. d. Mts. ge
ſetzt war, um der Exekutivgewalt Zeit für die Ergreifung des
Mörders zu laſſen, fetzte die Kammer heute die zweite Leſung des
Landſtreichergeſetzes fort. Bei der Erörterung der Prügel-
ſtrafe kam es zu einem Zu ſammenſtoß der Liberalen
und Jungtürken. Erſtere forderten die Abſchaffung der
Prügelſtrafe, wogegen die Jungtürken, insbeſondere die Ulemas,
lärmend opponierten. Als die Verwirrung einen hohen Grad er-
reicht hatte, hob der Präſident die Sitzung auf.

Konſtantinopel, 7. April. Am ſpäten Abend kurſierten
hier Gerüchte, der Präſident der Hammer habe wegen
der letzten Vorfälle ſein Amt niedergelegt. Die An
hänger des ermordeten Chefredakteurs des „Serbeſti“, Haſſan
Fehmi, verdächtigen den Präſidenten der Mitwiſſerſchaft. Während
der Demonſtration vor dem Parlament wurden zahlreiche Schmäh-
rufe auf den Präſidenten laut.

Die Leiche des Ermordeten wurde in der Redaktion des
„Serbeſti“ aufgebahrt.

Dentſches Reich.
Vom Kaiſer. Wie der „Reichsanzeiger“ meldet,

hörte Seine Majeſtät der Kaiſer Mittwoch vormittag im
Neuen Palais bei Potsdam den Vortrag des Chefs des
Zivilkabinetts Wirkl. Geh. Rats von Valentini.

König Eduard auf Korfu? Zu den der „Köln. Ztg.“
aus London zugegangenen, auch von uns wiedergegebenen
Meldungen über einen Aufenthalt des egnliſchen Königs-
paares auf Korfu ſchreibt heute die „M. Z.“: Jn der eng
liſchen Preſſe tauchen abermals Meldungen über eine Be
gegnung zwiſchen dem engliſchen König und dem
deutſchen Kaiſer auf. Wir wiederholen noch ein-
mal, daß an amtlicher Stelle darüber nichts be-
kannt iſt, und daß die Nachrichten nichts weiter
als Kombinationen ſind.

Deutſchland und Jtalien. Das römiſche Blatt „Popolo
Romano“ ſchreibt in einem Artikel über die An kunft des
Reichskanzlers in Jtalien, die Reiſen des Fürſten Bülow
und des Kaiſers ſeien ein neues Zeichen der inter-
nationalen Detente. Das Blatt heißt den Fürſten
Bülow als einen aufrichtigen und erprobten Freund Jtaliens
herzlich willkommen.

Deutſchland und England. Wie wir aus London erfahren,
hat ſich eine Geſellſchaft von achtzig Herren, zu der Fachmänner aus
allen Teilen des Landes gehören, Mittwoch nach Deutſchland begeben,
um ſich mit den Methoden des deutſchen Städtebaues bekannt
zu machen. Die Reiſe erfolgt im Zuſammenhang mit dem Bebauungs-
plangeſetz das im engliſchen Parlament verhandelt werden wird. Die
Herren werden Köln, Frankfurt a. M., Wiesbaden, Düſſeldorf, Nürn
berg und Rothenburg beſuchen,

Prinz Heinrich von Preußen iſt zum Beſuche der großherzog-
lichen Herrſchaften in Darmſtadt eingetroffen.

Gegen die Nachlaßſteuer. Auch die weſtpreußiſche
Landwirtſchaftskammer faßte am Mittwoch eine
Reſolution gegen jede Beſteuerung von Erbſchaften von
Ehegatten und Deszendenten.

Handelsbeziehungen zwiſchen Deutſchland und
Kanada. Jn verſchiedenen Blättern werden Angaben über
einen nahen Abſchluß eines Handelsvertrages
zwiſchen Kanada und Deutſchland gemacht und
bereits einzelne Poſten näher angeführt. Wie die „Magdeb.
Ztg.“ an unterrichteter Stelle erfahren haben will, ſeien
dieſe Mitteilungen ſachlich un richt ig. Die jetzt begon
nenen Verhandlungen ſeien noch nicht abgeſchloſſen.

Ein „Extrageſchenk“. Der „Vorwärts“ behauptet in
ſeiner Nummer vom 2. d. Mts., das Reich wolle den Trägern
der Unfallverſicherung durch eine anderweite Regelung der vom
Reiche vorſchußweiſe z zahlenden Entſchädigungen ein Extra-
geſchenk von 100 Mill. Mark in den Schoß werfen. Hierzu
bemerkt die Norddeutſche Allgemeine Zeitung“:

„Dieſe Auffaſſung beruht auf einer Verkennung des Sach-
verhältniſſes. Um das Reich von der immer ſtärkeren Jn-
anſpruchnahme der Betriebsmittel der Reichshauptkaſſe durch das
fortgeſetzte Steigen der Entſchädigungsrenten zu befreien, iſt vor
behaltlich der Zuſtimmung der geſetzgebenden Körperſchaften in
Ausſicht genommen, daß die Berufsgenoſſenſchaften
künftig dem Reiche Vorſchüſſe in Höhe des mutmaßlichen Renten-
bedarfs zahlen, wozu ſie bisher nicht verpflichtet waren. Jm
Jahre 1910 würde die Rückzahlung der Schuld für das Jahr 1909
mit den für 1910 neu zu leiſtenden Vorſchüſſen zuſammenfallen.
Zur Milderung der Härte, die hierin liegen würde, ſoll für die
alte Schuld eine zwanzigjährige Tilgungsperiode vorgeſehen
werden. Zur Tilgung und Verzinſung ſind jährlich 11,6 Millionen
Mark erforderlich. Aus der gegenwärtig dem Reiche obliegenden
geſetzlichen Verpflichtung zur vorſchußweiſen Zahlung der Ent
ſchädigungsrenten iſt in den Jahren 1904 bis 1906 eine Ausgabe
von durchſchnittlich 4,4 Millionen Mark für das Jahr entſtanden.
Dieſe Ausgabe würde bei dem fortgeſetzten Steigen der
renten von Jahr zu Jahr wachſen. Um nun den Berufsgenoſſen-
ſchaften die Rückzahlung der alten Schuld zu erleichtern und ge
wiſſermaßen ſeine beſtehende Vorſchußpflicht abzulöſen, beab
ſichtigt das Reich, dieſe 4,4 Millionen Mark um weitere
1,4 Millionen Mark, im ganzen alſo die Hälfte der Jahresquote,
zur Tilgung und Verzinſung der alten Schuld beizutragen,



während die Berufsgenoſſenſchaften die andere Hälfte der er
forderlichen Mittel mit ebenfalls 5,8 Millionen Mark zu tragen
haben. Durch die geplante Regelung wird die Vorſchußkeiſtung
allmählich herabgemindert, die übermäßige Begebung der Schatz
anweiſungen entſprechend eingeſchränkt, auch der Allgemeinheit
ein erheblicher wirtſchaftlicher Dienſt geleiſtet werden, ohne daß
eine unbillige Belaſtung der Berufsgenoſſenſchaften eintritt.“

Ausland.
OeſterreichUngarn. Aus Prag wird uns telegraphiert: Die

Jugendbünde der tſchechiſch national ſozialiſtiſchen
Organiſation in Prag und dem tſchechiſchen Teile Böhmens
wurden am Mittwoch wegen antimilitariſtiſcher Umtriebe
zufgelöſt. Nachts wurden in den Wohnungen der Vereins
beamten und in den Klubräumen Hausdurchſuchungen
vorgenommen, wobei das Vereinsvermögen, Protokolle
und Schriftſtücke beſchlagnahmt wurden.

Jtalien. Wie uns in Ergänzung unſerer bisherigen
Meldungen weiter aus Meſſina berichtet wird, fuhr der
König Mittwoch vormittag auf einem Torpedobootszerſtörer
nach Reggio di Calabriag, beſichtigte die Trümmerſtätten
und die BVarackenbauten und begab ſich dann im Automobil
nach Pellaro. Nach Reggio zurückgekehrt, gab der König
ſeiner Genugtuung über den Wiederaufbau der Stadt Aus-
druck. Von da ging er wieder an Bord des Panzers „Re
Umberto“. Die Königin beſuchte abermals das Dorf
Regina Elena, ſowie andere an der Küſte gelegene Ort-
ſchaften und kehrte darauf ebenfalls zum Panzer „Re
Umberto“ zurück.

Frankreich und Marokko. Der franzöſiſche Geſandte in
Tanger, Regnault, iſt Mittwoch vormittag in Paris eingetroffen.
Er hatte eine lange Unterredung mit Pichon.

Portugal. Das Miniſterium iſt von Telles wie ſolgt gebildet
worden Vorſitz und Krieg Sebaſtian Telles, Juſtiz Alarcao,
Finanzen Soares Bränco, Jnneres Al. Cabrol, Aeußeres: Carlos
Bocage, öffentliche Arbeiten Lino QOetro, Marine Azeſedo Cotinho.

Großbritannien. Jm Unterhauſe teilte in Beant-
wortung einer Anfrage über die Anleihe zum Bau der
nör dlichen Hälfte der Kanton-HankaubahnUnterſtaatsſekretär Wood mit, daß bisher kein endgültiges Ab-
kommen über die Anleihe abgeſchloſſen worden ſei. Die eng-
liſche Regierung habe die chineſiſche Regierung an das im Jahre
1905 von Chang abgegebene feierliche Verſprechen erinnert und
mitgeteilt, eine Anleihe, die bei anderen Finanzgruppen aufge-
nommen werden würde, ohne daß irgend welche Garantie dafür
geboten wäre, daß das Anleihekapital für die angegebenen Zwecke
Verwendung finde, würde als Bruch jenes Verſprechens be-
trachtet werden. Auf eine weitere, die Schanghai--
Ningpobahn betreffende Anfrage teilte der Unter-
ſtagtsſekretär mit, daß am 2. März der engliſche Geſandte in
Peking auch in dieſer Angelegenheit bei der chineſiſchen Re-
gierung vorſtellig geworden ſei. Es ſei zu hoffen, daß die kürz-
lich erfolgte Entlaſſung des Verkehrsminiſters zu einem be-
friedigenderen Stande der Dinge führen würde. Die dieſem
Miniſterium vorliegenden Fragen würden zurzeit vom Prinz-
regenten ſelbſt ſorgfältig geprüft, und der engliſche Geſandte ſei
angewieſen worden, die Aufmerkſamkeit des Pringzregenten ins-
beſondere auf die Frage der Schanghai--Ningpobahn zu lenken.

Jm Laufe der Debatte kritiſierten verſchiedene Mitglieder der
Oppoſition die Londoner Erklärung, die das Ergebnis der kürz-
lichen internationalen Seekriegsrechtskonfe-
renz bildete. Unterſtaatsſekretär Wood und Staatsſekretär
Greh verteidigten die in der Erklärung enthaltene Politik und
behaupteten, England habe durch die Erklärung gewonnen. Greh
führte aus, er pflichte der Anſchauung bei, daß, wenn England
als neutrale Macht auch viel gewönne, es dieſen Gewinn doch zu
teuer bezahle, wenn er durch Preisgabe von Rechten, die es als
kriegführende Macht beſitze, erkauft wäre. Es ſei jedoch ein
großer Vorteil, einen internationalen, aus Neutralen gebildeten
Appellgerichtshof zu haben, weil England ſich dadurch in einer
weit beſſeren unparteiiſchen Stellung befinden würde. Sehr
vorteilhaft ſei es, daß die Ergebniſſe der Konferenz in bezug auf
die Blockadebeſtimmungen ſich in Uebereinſtimmung mit den Vor-
ſchlägen der britiſchen Delegierten befänden, und daß hierüber
mit allen großen Seemächten eine Verſtändigung erzielt worden
ſei. Was die Sicherung der Lebensmittelzufuhr im Kriegsfalle
für Großbritannien anbelange, ſo dürfe man ſich hierbei nicht
auf ein Abkommen auf dem Papier verlaſſen, ſondern dieſe müſſe
unter allen Umſtänden, gleichviel mit welchen Mitteln, ſicher-
geſtellt werden. Zum Schluß bezeichnete Grey die Erklärung als
einen großen Schritt vorwärts in der Schiedsgerichtsfrage.
Hierauf vertagte ſich das Haus bis zum 19. d. M.

Perſien. Nach einer Meldung aus Täbris wurde die
Stadt am Sonntag von der ſchweren Artillerie Ain ed Daulehs
drei Stunden lang beſchoſſen, ohne das ernſthafter Schaden
angerichtet wurde. Aus Urmia wird gemeldet, daß die
Nationaliſten ſich des Arſenals bemächtigten und ſieben Kanonen
erbeuteten.

Auſtralien. Aus Sydney wird gemeldet: Der Premierminiſter
von Weſt-Auſtralien teilte dem Premierminiſter von Neu-Südwales
telegraphiſch mit, daß WeſtAuſtralien bereit ſei, die Aufbringung
der Koſten für einen Dreadnought durch Beteiligung an einer
Beitragsleiſtung nach Köpfen zu fördern.

Die Luftſchiffahrt.
Der neue Zeppelin II. Jn der alten Landhalle in

Friedrichshafen wartet man ſchon auf das Freiwerden der
Reichsballonhalle. Der Zeppelin II F(Erſatz Echter-
dingen) iſt fertig. Nur wenige kleine Teile, wie Höhen-
ſteuer, Rückenfloſſen, Stabilitätsfloſſen, wurden, weil die
alte Halle zu ſchmal und niedrig iſt, noch nicht angebracht.
Zeppelin II hat eine 16kantige Form, 136 Meter Länge,
13 Meter Durchmeſſer und 15 000 Raummeter Jnhalt.
Das Aluminiumgerippe iſt in Zellen abgeteilt, in denen die
17 Einzelballons untergebracht ſind. Dieſe Ballonetts be
ſtehen mit Ausnahme eines einzigen aus einfachem gum-
mierten Baumwolltuch. Nur ein Ballonett iſt verſuchs
weiſe aus Goldſchlägerhaut gefertigt. Jm Herbſt unter-
nommene Verſuche mit Ballonetts aus beiden Hüllen haben
für die aus Baumwolltuch beſtehenden ganz günſtige Er-
gebniſſe gehabt. Sämtliche Ballonetts aus Goldſchläger-
haut gefertigt würde allein ſchon auf 200 000 bis 250 000
Mark zu ſtehen kommen und den Geſamtpreis für ein
Luftſchiff außerordentlich verteuern. Zur Aufnahme der
Motore und der Mannſchaft dienen wieder zwei Alu-
miniumgondeln, die etwas größer wie bei Zeppelin I ſind.
Die Gondeln ſind unten vorn mit ſtarken Gummikiſſen
verſehen, damit ein etwaiges Aufſtoßen beim Landen auf
feſtem Boden gemildert wird. Die beiden Daimler-
Motoren, noch von dem verunglückten Zeppelin II her-
rührend, ſind in der Mitte der Gondeln untergebracht. Sie
leiſten jeder 110 PS. und ſind 600 Kilogramm ſchwer. Die
beiden Gondeln ſind durch den Laufgang verbunden. Jn
der Mitte des Laufganges iſt ein Schacht in das Gerippe
eingebaut, in dem eine Treppe nach oben führt und in einen
Ausquck endet; von hier aus iſt es möglich, bei Fahrten

über Wolken oder in der Nacht ſich wie bei der Seeſchiffahrt
mit Hilfe von Sonne, Mond und Sternen zurechtzufinden.
Bei den ZeppelinLuftſchiffen arbeiten die Schrauben und
Motore bisher ſo laut, daß man die Annäherung des Luft
ſchiffes ſchon auf mehrere Kilometer vernehmen konnte.
Verſuche mit zwei ſtatt der bisherigen drei Flügelſchrauben
haben ſehr günſtige Erfolge ergeben. Das Geräuſch
der Schrauben iſt geringer geworden. Die
Höhenſteuerung, die ſich dauernd vorzüglich bewährt hat,
iſt in der bisherigen Bauart beibehalten. Die Gasfüllung
wird in Zukunft weſentlich billiger ſein. Bisher hat eine
Füllung bei dem Luftſchiff 7500 Mark gekoſtet. Jetzt be
rechnet man dieſe wegen Verbilligerung des Waſſerſtoff-
gaſes nur noch auf 3000 Mark. Nach den allerneueſten
Nachrichten werden die Koſten für eine Füllung, die wochen-
lang hält, auf 1500 Mark zurückgehen dadurch, daß die
Schiffe von einem Gaſometer aus gefüllt werden ſollen.

Aus Nah und Fern.
Caſtro. Der ehemalige venezolaniſche Präſident Caſtro iſt auf

Martinique an Land gegangen. Die Ankunft Caſtros erfolgte
auf dem Dampfer „Guadeloupé“, Der Expräſident hat an der Küſte
Wohnung genommen. Alle anderen Häſen WeſtJndiens hatte er für
ſich verſchloſſen gefunden. Die Gattin Caſtros wird bekanntlich an
Bord der „Guadeloupe“ nach La Guayra weiterfahren. Der Kreuzer
„North Carolina“ der Vereinigten Staaten iſt vor Fort de France ein
getroffen. Der „Aſſociated Preß“ wird noch aus Caracas gemeldet,
daß die venezolaniſche Regierung Frankreich ſondiert habe, ob es einen
Einwand erheben werde, falls Caſt ro an Bord der „Guadeloupe“ in
einem venezolaniſchen Hafen verhaftet würde. Aus der Antwort
Frankreichs gehe hervor, daß dieſes gegen eine Verhaftung Caſtros an
Bord des Dampfers nicht proteſtieren werde. Bei Redaktions-
ſchluß wird uns noch aus Waſhington, 7. April, gedrahtet: Der franzö
ſiſche Botſchafter ſprach beim Staatsſekretär des Aeußern vor und er-
klärte ihm, Frankreich würde darauf achten, daß Caſtro ſich nicht
militäriſch betätige, ſolange er auf Martinique weile.

Der Torpedobootszerſtörer „Blackwater“ iſt, wie wir aus
Sheerneß erfahren, in der Nacht zum 7. er. auf der Höhe von
Dungeneß mit einem Dampfer zuſammengeſtoßen und geſunken.
Die Mannſchaft wurde gerettet.

Vandalen auf dem Friedhofe. Auf dem alten Friedhoſe zu Köln
hauſten letzte Nacht Vandalen. Die Kreuze wurden umgeſtürzt, das
Erdreich aufgewühlt und die eiſernen Grabeinfaſſungen aus dem Boden
eriſſen.4 Die Hochburg des Serienlos-Schwindels iſt jetzt, nachdem

dank dem energiſchen Vorgehen der holländiſchen und deutſchen
Kriminalpolizei der Verkauf preußiſcher Loſe von Holland aus
vollſtändig und der Vertrieb der Serienloſe faſt völlig unter-
bunden iſt, Kopenhagen. Von den verſchiedenſten Geſell-
ſchaften werden Unmaſſen Proſpekte über Deutſchland ausge-
ſchüttet, die Serienloſe mit einer Spieldauer von einem Jahre
anbieten. Als die Hannoverſche Staatsanwaltſchaft Herrn
N. Th. Mogenſen durch Aufdeckung ſeines Schwindels in Miß-
kredit gebracht hatte, ſchoſſen unter anderen Namen ähnliche
Firmen wie Pilze aus der Erde, ſo Danmark, Grave, Skandia,
Globus, Guſtav Fiſcher, G. Fiſcher u. Co. Die Seele des letzt-
genannten Jnſtituts iſt ein gewiſſer Hermann Krüger, ein
Deutſcher, der in ſeiner Heimat vielfach mit den Strafbehörden
in Konflikt geraten war und nun aus ſicherem Port ſeine Lands-
leute weiter brandſchatzt. Es kann nur immer wieder
vor dem Spielen ſolcher Serienloſe gewarnt

werden, da, ſelbſt wenn die Geſellſchaften im Beſitz der ange
prieſenen Loſe ſein ſollten nach den bisherigen
iſt es aber faſt nie der Fall geweſen die eventuellen Gewinne
ſo niedrig ſind, daß ſie kaum die Höhe der eingezahlten Summe
erreichen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
e. Delitz (am Berge), 6. April. (Konfirmation.)

Geſtern wurden hier 34 Konfirmanden eingeſegnet. Am Nach-
mittage fand dann im Gaſthanuſe wie alljährlich eine Nach
feier ſtatt. Die Kinder der erſten Klaſſe erfreuten die zahl-
reichen Zuhörer durch den Geſang mehrſtimmiger Lieder ſowie
deklamatoriſche Vorträge und wurden auf Koſten des Herrn
Amtsrats von Zimmermann auf Benkendorf bewirtet.

Nordhauſen, 6. April. (Vom Zuge zermalmt.)
Montag nachmittag warf ſich der Klempner, frühere Bahnarbeiter
E. Scharhtebeck von hier in der Nähe von Nordhauſen vor die
Lokomotive eines Perſonenzuges. Dem Unglücklichen wurde der
Kopf glatt vom Rumpfe getrennt; er war ſofort tot. Der
Grund zur Tat iſt unbekannt. Der Tote läßt eine Witwe mit
fünf Kindern zurück.

Duderſtadt, 6. April. (Sehr billige Häuſer.)
Fünf kleine Hänſer an der Gartenſtraße, die aus einer Konkurs-
maſſe auf Abbruch zum Verkauf kamen, erbrachten insgeſamt
260 Mark. An die Stelle dieſer Häuſer kommt der Neubau der
hieſigen evangeliſchen Volksſchule zu ſtehen.

4 Vom Eichsfelde, 6. April. (Durch Einatmengiftiger Gaſe et ie r Geſtern morgen wurde das
16jährige Dienſtmädchen Marie Eberhardt in Leinefelde tot
im Bette aufgefunden. Das junge Mädchen, welches aus Sollſtedt
ſtammt, iſt das Opfer einer Kohlenoxydgasvergiftung geworden.
Jn dem Zimmer, in welchem das Mädchen ſchlief, ſtand eine
Grude, der die giftigen Eaſe entſtrömt ſind.

Eiſenach, 6. April. (Hochwaſſerſchaden.) Der
Schaden, den das Hochwaſſer der Hörſel und Werra
Anfang Februar im Eiſenacher Kreiſe angerichtet hat, iſt jetzt,
nachdem Schnee und Eis geſchmolzen iſt, erſt in ſeiner ganzen
Größe erkennbar. Der Geſamtſchaden, den Private erlitten
haben, beziffert ſich im Eiſenacher Kreis allein auf über 100 000

Mark. Namentlich in den Ortſchaften, in danen die Werra nach
Durchbrechung der Schutzdämme ihren Weg über die Felder ge
nommen hat, find die Verwüſtungen ſo groß, daß kleine Landwirte
bis zu 5 ihres ganzen Vermögens verloren haben. Eine Ernte
haben ſie in dieſem Jahre nicht, wenn überhaupt in abſehbarer
Zeit, von den betroffenen Feldern zu erwarten. Die Schwer-
geſchädigten wenden ſich in ihrer Not an die Behörden und bitten,
ihnen wenigſtens ſoweit Unterſtützungen zuteil werden zu laſſen,
daß ſie allmählich ihre vom Mutterboden gänzlich entblößten
Felder wieder ertragsfähig machen können. Auch die Obſtbäume
auf den Obſtanlagen und an den Landſtraßen haben durch den
ſtarken Eisgang an vielen Orten arg gelitten.

Letzte Telegramme.
Die angebliche Begegnung des Kaiſers mit König Eduard.

London, 8. April. Den in ausländiſchen Blättern ver-
breiteten Nachrichten über eine beabſichtigte Begegnung
zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem König
Eduard auf der Jnſel Malta wird hier in unterrichteten
Kreiſen widerſprochen. Dieſe Nachrichten werden darauf
zurückgeführt, daß ſowohl mit der Möglichkeit eines Beſuches des
Kaiſers Wilhelm auf der Jnſel Malta, als mit einem ſolchen des
Königs Eduard dort in dieſem Frühling noch gerechnet werden
dürfe. Doch ſeien keinerlei Vereinbarungen getroffen, die dies
mal eine Begegnung der beiden Monarchen auf ihrer Mittelmeer
fahrt als wahrſcheinlich erſcheinen laſſen.

Nach der Orientkriſis.
Konſtantinopel, 8. April. Die Ermordung Haſſan

Fehmis wird als politiſches Verbrechen agnageſehen.

Das Blatt „Serbeſti“ nahm in einem erbitlerken Zeitungskampfe
mit dem „Levant Herald“ eine ſcharfe Haltung gegen das Komitee
ein. In einem geheimen Rundſchreiben des Komitees, das der
„Serbeſti“ veröffentlichte, wurde u. a. der franzöſiſche Botſchafter
Conſtans heftig angegriffen, was, als es zur öffentlichen Kennt-
nis gelangte, dem Komitee Ungelegenheiten bereitete.

Belgrad, 8. April. Auf der Durchreiſe nach Athen traf die
Großfürſtin Maria Paulowna hier ein und ſtieg im Grand Hotel
ab. Dieſe Reiſeunterbrechung der Witwe des Großfürſten
Wladimir, der ſtets für eine aktive ruſſiſche Balkanpolitik war,
wird dahin aufgefaßt, daß Rußland zeigen wolle, daß es ſich

nach wie vor für die ſerbiſche Frage inter-
eſſiere.

Die makedoniſche Frage.
Wien, 8. April. Jn verſchiedenen Zeitungen tauchen Nach

richten auf, wonach England zu dem Programm von Reval zurück-

kehre und im Verein mit Rußland ſchon zu Oſtern die make-
doniſche Frage aufrollen werde.

Der Marktverkehr mit Schlachtvieh.
Berlin, 8. April. Das Handelsminiſterium hat geſtern über

die Ausführung des Geſetzes über den Marktverkehr mit Schlacht-
vieh eingehende Beratungen zwiſchen Vertretern der
Stadt Berlin und dem Miniſterium des Jnnern und der Land-
wirtſchaft abgehalten.

Reiſe des Zaren.
Petersburg, 8. April. Der Zar unternimmt demnächſt eine

Reiſe nach Schweden und England.

Graf Witte.
Petersburg, 8. April. Graf Witte bemüht ſich um das

Portefeuille Jswolskis, jedoch ohne Erfolg, da die Hofpartei gegen
ihn iſt.

Börſen- und Handelsteil.
Ueber die Lage des Rohzuckermarktes

während der Woche vom 30. März bis 5. April cr. wird der Berl.
Börſen-Zeitung“ u. a. aus Magdeburg geſchrieben: Das Geſchäft
in Fabrikzuckern trug in ghe Berichtszeit einen äußerſt
ruhigen Charakter, die Kaufluſt der hieſigen Raffinerien für greif-
bare Zucker war gleich Null, lediglich einige auswärtige Raffi-
nerien waren als Käufer vorhanden, für die das vorhandene An-
gebot aber oft nicht paßte. Jn Nach erzeugniſſen kamen
faſt täglich kleine Zufuhren heran, die je nach Güte zu verſchie-
denen, aber gegen die Vorwoche wenig veränderten Preiſen von
den Raffinerien aufgenommen wurden. Der heutige amtliche
Bericht bezeichnete die Stimmung mit ſtill. Der hieſige amtliche
Freitagsbericht gab die Umſätze mit 107 000 Ztr., lediglich Zucker
aus erſter Hand, an, ſonſt meldeten Hamburg 87 000 Ztr. (erſte
und zweite Hand), Braunſchweig 18 000 Ztr., Halle a. S. 0,
Danzig einige tauſend Ztr. Nacherzeugniſſe, Breslau 40 000 Ztr.
Raffinaden lagen ſehr ſtill, die Gebote des Jnlandes bleiben
meiſt 1226 bis 25 Pfg. die 50 Kilogr. hinter den Forderungen
der Raffinerien zurück, immerhin kam aber doch hier und da ein
Abſchluß zuſtande. Dagegen ſind die Raffinerien mit den Ah-
r ſehr zufrieden. Jn Granulated wurden zu Beginn
er Woche noch einige kleine Geſchäfte in „Ready“ zu

12/4 Proz. fob Hamburg getätigt, danach hörte jeder Ver-
kehr auf. Seit Sonnabend zeigt England neuerdings mehr Kauf-
luſt mit 5 d. p. ewt. erhöhten Geboten. Am Terminmarkt
hat die allgemeine Geſchäftsunluſt eher zu als abgenommen.
Der Verlauf des heutigen Marktes war ruhig, die amtliche Preis
feſtſtellung ergab für Kornzucker, 88 Proz. Rend. die 100 Kilogr.
fob Hamburg April 20,75 Br., 20,70 A. Gd., Mai 20,80
Brief, 20,756 Gd., 20,80 bez., Auguſt 21,15 Br.,
21,05 A. Gd., 21,10 bez., September 20,90 Br., 20,75
Geld, Oktober 19,80 Br., 19,70 A. Gd., Oktober- Dezember
19,70 A. Br., 19,65 Gd., Januar-März 19,95 A. Br., 109,85
Mark Gd., März 20,05 A. Br., 19,95 Gd. Das Ham-
burger Geſamtlager hat 306 400 D.-Ztr. gegen 87 709
D.- Zentner i. V. zugenommen; das wirklich feſte Lager hat ſich
2000 D.-Ztr. (auf 24 000 D.-Ztr.) gegen 17 600 D.-Ztr. i. V.
auf 432 800 D.Ztr.) vermindert. Angekommen ſind 490 600
D.Zentner, verſchifft wurden 20 200 D.Ztr. Rohzucker, ſowie
164 000 D.Ztr. Raffinaden. Auf den engliſchen
Märkten riefen die höheren New-Yorker Notierungen keinen
Eindruck hervor die Preiſe bröckelten vielmehr nach ruhiger Er
öffnung langſam K d. p. cwt. ab, um ſich ſpäter wieder eine Idee
zu erholen, der Schluß wax auf niedrigeres NewYork ſchwach.
Die Raffinerien kauften 88 Proz. Rend. zu 10 ſh. 6 d. bis 10 ſh.
5 d., 75 Proz. Rend. zu 9 ſh. fob Hamburg. Schlußpreiſe Sonn
abend mittag für Beet 88 Proz. Rend. p. cwt. fob Hamburg: April
10 ſh. 412 d. Wert, Mai 10 ſh. 5 d. Käufer, Auguſt 10 ſh. 65 d.
bezahlt und en Oktober Dezember 9 ſh. 928 d. bez. und
Käufer, JanuarMärz 9 ſh. 1154 d. Wert. Die Frage für engliſche
Raffinaden war unbefriedigend. Das Angebot in deutſchen
„Ready“ Granulated war in dieſer Woche ziemlich ſtark, ſodaß
der Wertſtand zeitweilig auf 12 ſh. 254 d. fob Hamburg zu ück
ging; MaiAuguſt wurde zu 12 ſh. 35 d. fob gehandelt, Oktober
Dezember notiert 11 ſh. 65 d. bis 11 ſh. 756 fob Hamburg.
Der Pariſer Markt ſteht faſt genau auf dem Standpunkt
wie am Sonnabend der Vorwoche; die Schtvankungen gingen nicht
über 1218 ctms. die 100 Kilogr. hinaus. Schlußpreiſe Sonnabend
mittag für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogr. April 30,622 Fr. Ab-
geber, Mai-Auguſt 31 Fr. Abgeber, Oktober Januar 28,87 Fr.
Käufer. Der Prager Markt war zuerſt ruhig, um Wochen
mitte matt, ſchließlich wieder ruhig, laufende Ernte büßte 20,
neue 15 Heller die 100 Kilogr. im Laufe der Woche ein. Der
Verkehr in Fabrikzuckern war ſehr mäßig, da die Fabriken mit
Angebot zurückhalten. Die Preiſe für Raffinaden wurden zu
Beginn der Woche 0,75 Heller die 100 Kilogr. erhöht. Der
New-Yorker Markt verfolgte bis einſchließlich Donnerstag
ſteigende Richtung, prompte Verſchiffung, Zentrifugals notierten
4,02 cts. pr. Ib. New-York, AprilVerſchiffung iſt nach Privat
meldungen zu 4,04 und 4,11 cts. pr. lb. frei NewYork gehandelt.
Am Freitag ging prompte Verſchiffung auf 3,98 cts. zurück, die
Tendenz des NewYorker Marktes blieb jedoch ſtetig. J
Deutſchland war die Witterung bis einſchließlich Mitt
woch ſchön und ſonnig, in der Nacht zum Donnerstag ſetzten
allenthalben Regen ein, die während des ganzen Donnerstag an
hielten. Jn der Nacht zum Freitag vollzog ſich rin Temperc n
ſturz, ſodaß wir ſeitdem des Morgens ſtets --2 bis —-3 Gra
Celſius zu verzeichnen hatten. Freitag und Sonnabend traten
wiederholt Schneeböen ein, geſtern und heute war es ſchön ſonnig
aber doch r waren nur auf bevorzugten, höher

elegenen Feldern möglich.8 W ührenſche Werte vormals H. u. E. Albert, Amoeneburg

Biebrich. Der in der Auffſichtsratsfitzung vorgelegte Geſchäfte
abſchluß weiſt ungefähr den gleichen Gewinn wie im Vorjahre
auf. Der Generalverſammlung wird die Zahlung einer Dibvi-
dende von 32 Prozent, wie im Vorjahre, vorgeſchlagen
werden. Der Vorſtand bezeichnete den bisherigen Geſchäfts
gang im neuen Geſchäftsjahre als befriedigend.

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 7. April. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark pel
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Bre
berichtſtelle des Deutſchen Landw irtſchaftsrat
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ro/s80 kg ſchwim. 249 Febr. März 249 Barletta Ruſſo 80 kg
ſchwimmend 2471 Febr. März 2474 April Mai 2481
ülka 9 Pud 35 ſchwim. 249 10 Pud April Mai 251 Ac, Sibir.
74/75 kg prompt 229 Mai Juni 230 Auſtral. Jan. Febr.
254 Fu ttergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwimmend 135
April 134 Mai 133 Juni 133 Hafer: Nordr.50/01 kg 3 April 173 April Mai 174 Südruſſ. ſchwim.
170 Türkiſch. ſchwim. 167 La Plata 46/47 kg Äpril/wigi
168 Mai 8: La Plata April Mai 150 Mai Juni 149
Juni /Juli 149 Juli Aug. 1491 Odeſſa April 156 April
Mai 152 C Mixed NewYork Paketfahrt ſchwim. 162

Berlin, 7. April. Berliner Produktendbör!e.,) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
235—-239 A. ab Bahn und frei Mühle, Mai 241241,50--240,50
bis241 Juli 238 238,25-237,50 238 Sept. 215-214,75 C

Roggen, inländ., 174,00 175,50 ab Bahn und frei Mühle,
Mai 180-181 180,50 Juli 185,50 186 185,50 Sept. 181
181,25. Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ. ſein 194 bis

200 mittel 189 193 gering 185——188 ruſſ. u. Donau 171
bis 186 ab Bahn u. frei Wagen. Mais, amerik. Mixed 171 174
runder 173,00-- 176,00 frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte,
mittel und gering 158,00 169,00 gute 170,00 186,00
ruſſiſche und Donau leichte 144 bis 146 ſchwere
ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inländiſche und ausländ. Futterware
mittel 190 195 Taubenerbſen 196-204 ab Bahn u. frei Wagen.
Weizenmehl 00. 29,50--31,50 Rogaermehl 0 und 1 21,70 bis
23,60 Weizenkleie 11,60--12,25 c. Roggenkleie 11,60 12,20

Mittagshörſe: Weizen inländ. 236,00 238,00 A. ab Bahn, Mai
241,25 241,50 240,75 242 241,75 Juli 238,25 238,75 bis
2348- 239 September 215- 214,50--214,75 Roggen inländ.

J. Ziehung 4. Klasse 220. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 7. April 1909, vormittags.

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachärueck verboten.
179 218 70 537 85 1316 478 858 941 2104 50 233 86 655 709 868 957

Z126 28 283 98 500 79 725 82 4001 142 284 499 716 79 831 963 5123 212
95 316 38 678 805 54 988 6G087 241 410 58 632 7058 109 45 73 80 336 574
651 a 8023 254 480 554 [400] 763 836 [400] o20 26 [400] 58 9018
142

10185 303 463 545 608 73 [500] 95 [15000] s02 11194 424 29 683 711
[400] 839 12245 480 522 674 736 13025 417 979 14009 83 493 [400] 690
917 15275 348 4889 592 16098 254 396 448 89 727 996 170833 Fs00) 198
482 865 929 18020 261 823 60 94 646 74 19115 214 46 394 479 508 753 934

2002t 65 443 675 21177 384 756 942 22105 14 58 424 501 50 734
867 23127 54 74 85 862 543 696 772 959 78 24235 82 307 73 717 37
25327 418 80 26036 125 324 526 629 32 879 910 27027 111 [400] 340
465 76 544 674 723 837 28194 248 385 423 649 741 802 979 81 90 29034
106 10 27 76 258 432 589 [40000] 748 92 887 952

30153 286 [400] 558 962 91 [400] 31414 77 534 694 748 32001 153
62 319 413 635 53 827 940 65 33012 15 468 75 80 781 92 34162 233 720
772 75 899 35033 332 792 819 36243 [400] 538 613 886 37197 266 456
726 T 53 38192 263 73 345 69 82 84 542 62 694 725 [5000] 859 910 39003
321

40205 6 49 64 476 592 627 789 [400] 935 97 41074 116 268 320 57
459 660 821 42104 214 351 516 58 845 43160 289 56 58 813 412 46 7400]
769 854 975 44061 [500] 70 276 375 443 595 623 83 912 [400] 45084 122
400 513 672 857 951 46053 209 341 405 617 33 796 [1000] 815 [400] 961
47167 311 80 804 903 78 82 48092 [400] 391 620 815 922 32 49164 206
450 97 612 736 [400] 89

50060 251 496 673 98 745 906 51095 167 257 95 308 44 [400] 61 400
513 70 929 52081 266 75 549 96 790 53386 429 31 550 54018 197 277
409 600 751 95 850 55008 193 400] 96 911 56043 49 180 257 406 66 80
973 57171 213 343 78 558 72 692 [400] 776 871 58388 421 90 560 609
[4000] 28 793 59110 365 705 23 847

60015 126 234 84 353 401 [400] 751 942 79 6G1022 239 82 357 [400]
452 74 509 80 863 62088 101 70 238 474 617 845 945 63003 184 226 431
562 685 828 49 97 900 50 [400] 76 64058 65 284 [400] 359 [500] 575 89
639 [500] 729 [400] 65294 339 54 95 695 [500] 746 911 66121 96 202 540
683 705 16 67326 582 [1000] 890 908 20 50 6G8281 329 754 811 40 906
69046 97 122 73 435 39 44 [400] 737 933 38 88 1400]

7011 244 474 638 58 70 895 71190 747 962 72144 740 [1000] 48 93
960 73558 749 847 981 [50000] 83 74565 644 998 75079 315 475 644 844
76243 45 63 328 494 585 776 77113 30 72 513 689 78172 821 79050 71
233 960 364 84 513 699 721 [400] 33 51 72 927

80067 213 363 479 762 841 81445 509 82199 373 416 673 718 910 41
83140 82 375 473 600 744 901 84270 324 32 455 65 552 715 893 85203
63 306 460 579 [400] 696 994 86026 140 390 851 944 87 87350 570 88232
8375 90 415 769 89331 471 508 22 720 [3000] 97 839

90081 173 437 81 618 91623 33 78 784 866 34 915 16 74 92099 200
8329 55 [400] 402 614 73 721 895 914 49 50 83 93167 74 517 38 005 25 73
732 94076 120 422 80 578 [500] 663 (400] 73 [400] 916 51 65 9504 288
837 56 79 421 978 96072 76 354 478 553 791 809 90 97008 316 29 95 [400]
420 595 704 985 98158 227 403 862 99108 670

1006071 286 359 911 45 101022 424 25 574 837 928 102143 34 90
599 813 103159 [400] 266 389 593 664 71 715 817 104383 428 939 05138
217 19 448 861 935 106411 576 625 107137 68 83 99 347 497 561 634
750 108316 23 35 [400] 419 26 75 534 [400] 41 72 651 [400] 795 805
109038 122 45 326 [500] 46 64 79 402 11 508 50 59 [700] 750 852 217

116268 [400] 88 413 882 968 111115 3083 11 566 112133 271 [400]
90 667 113343 402 523 917 114160 63 330 471 590 666 115074 81 120
54 95 474 81 663 919 116071 196 [400] 326 84 437 532 827 117511 645
[500] 902 85 118084 132 65 428 71 553 709

120056 170 521 622 80 996 1212539 76 [400] 360 688 850 [-00] o42
122036 104 374 505 661 754 959 123449 639 764 804 907 124175 217 616
17 735 805 7 98 984 125074 375 88 720 53 881 915 25 126026 [400] 259
649 742 6t 869 96 127097 189 224 433 579 616 128129 78 211 (55 723
860 129245 543 626 79 985

130225 [1000) 303 55 414 576 98 677 85 749 880 965 131088 170 517
77 692 132098 210 [500] 338 543 607 24 48 706 16 859 985 133005 161
283 544 [500] 612 794 134114 581 630 31 791 135211 [400] 22 53* 614
55 767 68 [400] 876 136069 121 27 367 596 693 746 79 867 137029 58
250 75 [500] 369 83 540 712 52 954 58 138136 85 712 859 67 139108 84
235 36 550 [400] 749 65 99 876 95 962 87

140038 158 400 4 35 84 601 80 67 717 882 904 141071 139 67 349
440 702 142089 97 120 55 829 26 74 619 765 801 18 143006 219 32 82

II. Ziehung 4. Klasse 220. Königl. Preuss., Lotterie
Ziehung vom 7. Apri] 1909, nachmittags.

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klamwern beigefügt.

(Ohne Gewühr.) Nachdruck verboten.)101 475 850 1658 709 15 895 960 69 2131 403 48 68 630 768 3502 688
62 729 824 4178 231 96 476 654 5134 490 688 947 G237 343 465 73 72171
819 59 69 593 773 76 919 8080 147 424 50 64 66 523 605 867 9147 411 615

10149 381 496 663 900 80 [500] 11138 438 588 706 998 [8000] 1 2060
289 314 425 568 719 922 13121 400] 320 99 487 503 66 615 54 786 906
14110 202 426 [1000] 506 797 15025 251 [400] 392 411 582 [400] 852
16027 99 294 310 74 692 864 17086 292 608 807 18077 243 740 964 19100
19 331 530 39 623 29 78 84 [800] 812 [800] 16 35 [500]

20146 242 49 329 65 458 [500] 961 21099 536 699 999 22008
560 92 831 971 23104 216 355 73 401 28 541 [400] 624 53 748 24074 209
319 489 525 [500] 61 [400] 613 75 830 25025 66 85 192 313 547 634 91
742 856 943 98 26010 176 90 279 474 566 96 [400] 609 731 57 27960 152
28031 112 59 703 993 29031 573 917

30103 27 85 200 454 563 79 932 31127 567 728 869 32167 280 [400)]
2443 784 804 900 45 33005 73 90 116 216 66 479 556 602 34031 353 675
739 1500] 851 978 35107 99 471 701 [500] 853 36022 400] 30 170
517 84 656 729 40 [500] 949 87 37249 361 96 489 529 811 [1000] 30 67 80
3 926 38250 372 439 555 58 823 [400] 973 39141 231 49 363 93 740,813 914

460225 383 677 41188 206 311 427 76 551 56 847 910 41 42047 20
91 733 868 43105 213 80 862 65 44096 432 76 743 [400] 866 75 408
45299 411 66 519 634 46014 383 236 74 [400] 407 651 823 940 43
47079 107 71 207 300 488 576 729 886 48294 [400] 325 60 82 553 716
19 84 976 49326 56 472 801 95

S50O085 384 647 753 818 51192 219 39 56 314 82 689 747 890 93 52063
89 109 265 8377 906 53186 639 58 943 54043 107 10 [500] 201 309 24
448 66 892 98 904 38 45 55206 99 324 98 440 740 887 56367 4539 587 659

710 36 57225 453 503 964 91 58294 704 38 79 876 914 59375 619
7 982

6G0124 461 64 96 830 91 [1000] G1129 78 [400] 203 43 47 60 410 65
[400] 98 515 642 65 62030 138 90 450 638 48 829 991 63113 47 222 611
64328 71 79 724 G5008 292 410 552 654 735 G6G054 294 421 [400] 539 759
67045 355 [400] 414 608 84 95 [400] 866 68229 58 84 301 25 68 878 931
69156 500 78 663 828 [400]

70175 248 [1000] 56 308 65 687 795 71052 150 248 366 418 72137 506
646 737 844 966 73044 232 454 65 [400] 675 74175 723 75125 99 355 72
429 850 961 95 76132 503 43 735 897 932 77093 107 271 506 840 78117
239 62 [500] 394 545 69 620 717 51 64 867 87 941 79231 337 411 535 40
660 61 782 80980257 70 [400] 305 42 437 86 613 81432 610 42 989 82124 210 323
49 493 39 95 616 66 779 945 83087 143 200 396 402 665 880 942 84470
66 646 68 701 85013 138 275 316' 57 541 786 877 86002 257 401 884
965 87255 593 670 789 996 88002 119 [1000] 265 514 873 994 89099 273
570 795 909 98

90012 [500] 28 122 336 461 560 629 32 73 91035 128 257 583 747
954 80 92051 93247 519 21 696 94069 395 504 703 81 912 67 95118 222
464 545 709 983 889 [400] 987 73 96210 386 422 780 55 848 97138 233
72 676 778 929 98164 267 522 694 910 [500] 99174 457 651 745 823 923

106030 76 215 96 316 438 664 734 73 971 95 99 101129 231 349
63 70 94 759 102010. 19 69 306 18 103071 482 701 28 983 104286
62 71 866 75 105019 108 349 71 96 594 650 809 67 106031t 374 668
772 944 107007 15 76 618 7539 82 108055 70 118 70 411 508 607
816 109110 401 [400] 735 48 902 [400] 97

110006 119 426 538 61 604 740 41 78 912 111041 91 164 230 305
93 [10000) o 712 806 [400) 112026 [1000] so [400) 420 87 69 96
662 917 113545 48 [400] 749 60 ſ400) 62 114455 94 [500] s00 90
747 [3000] 876 e 115064 272 310 85 56 94 407 568 790 848 116060
124 677 711 899 907 117066 87 305 29 84 96 579 678 779 8096 952 91
118000 12 115 261 [400] 416 80 87 785 910 119489 693 766 85

120033 210 26 543 65t 932 837 121221 67 382 437 6836 93 789
825 122047 637 82 700 *49 95 123044 190 c7 227 365 68 9539 1000]
124020 242 880 867 78 125069 195 427 690 850 89 126085 59 247
[400) 817 426 ſ40c] 76 795 835 41 87 91 997 127195 325 459 744 128217

51 789 129130 [1000] 280 423 51 526 606 34 714 873 [1000]
71
130048 465 515 54 644 67 940 131222 824 67 464 647 132068

87 410 45 361 76 485 635 133194 268 357 669 134019 939 134 252
80 [1000] 253 407 771 871 946 68 135075 125 201 33 89 308 [400] 9
21 707 877 136004 75 206 322 555 695 137073 295 400 593 718 70 89
945 138056 160 254 74 871 833 667 72 [500] o5 940 84 139029 177
360 [400] 509 804 952 80

95 384 572 633 64 75 99 144266 395 778 83 856 145045 64 85 131 892

140154 84 275 [400] 84 401 [400] s2 532 761 949 67 [800] 14 1103

146045 179 291 828 56 89 599 738 66 813 [500] 922 94 47232 58 337 730
es 990 148015 46 151 309 690 707 60 149434 51 552 774 T10000] 960

150283 844 15 1238 774 152228 43 81 512 14 723 683 783 712 925
28 84 153023 53 129 78 501 74 687 793 154153 269 562 641 155039 9
84 117 309 519 54 91 835 923 156009 450 537 773 [400] 810 46 157227
389 649 784 861 158033 40 149 823 37 69 75 758 98 804 26 159034 108
49 322 29 36 506 17 26 628 51 744 812

1600937 64 183 [400] 93 [400] 465 540 52 680 782 843 94 967 161081
102 852 97 939 162111 91 224 55 74 332 496 845 163132 257 309 504
8890 164307 30 419 39 845 946 56 80 91 165157 249 308 461 67 783 [400]
64 982 166018 86 114 85 200 2 483 [400] 533 88 863 930 [400] 32 167043
2836 37 74 331 412 45 508 673 794 937 168048 70 81 234 97 323 40 66
556 733 812 49 67 920 99 169032 48 144 251 60 [400] 433 62 84 527 640

170017 23 [5000] 176 353 66 530 797 994 171038 174 372 441 87
558 642 76 86 703 879 910 172142 402 [400] 34 508 666 824 173008
8 608 32 818 74 174159 65 546 804 59 988 175044 101 90 351 539 78
680 837 176014 87 488 550 72 [400] 92 623 51 54 899 964 177027 349
738 918 178016 751 832 992 179029 205 516 28 678 965

180168 273 452 99 607 53 68 739 38 42 930 181138 209 [400] 491
531 90 705 95 977 182084 347 [500] 705 183008 87 400] 239 40 75
368 646 701 11 184013 66 137 90 95 652 710 877 925 185509 68 609
37 869 83 987 186255 330 504 637 769 839 75 187147 248 600 735
45 816 188131 211 [400] 340 467 611 56 89 [10 000] 813 83 189004
112 15 52 58 212 39 65 314 489 615 190003 470 504 47 617 852 71

191103 247 513 826 192001 69 169 213 425 518 45 57 729 966
193131 35 45 284 348 549 835 194096 127 71 97 215 51 392 413 515
626 823 99 195235 351 893 987 196494 514 56 197129 446 554 646
837 94 909 832 198278 356 427 74 79 530 45 89 648 82 727 875 [400] 927
53 199073 244 461 593 772 856

200198 203 337 921 239 32 201100 81 256 332 84 431 532 612 46
90 764 828 89 92 [400] 979 202869 92 203006 528 85 204185 650
819 205065 184 443 664 747 82 891 206045 100 90 202 407 99 560 88
89 207021 132 265 304 44 638 819 89 208095 683 82 790 892 970
209091 177 235 73 851 [400] 946

210529 708 58 77 95 985 211011 129 37 224 43 331 423 [400] 525
805 910 212124 301 [1000] 662 738 83 820 99 213211 311 528 683 771
214028 36 229 61 379 739 8395 2156064 7039 875 216004 7 146 529
217216 493 572 866 95 919 218318 863 974 219104 70 336 62 606
746 78 959

220536 42 221254 307 978 222013 87 230 941 223042 253 88
370 872 224167 71 751 225016 34 90 157 268 310 17 226153 330 31
525 701 227068 220 75 487 535 642 858 228086 740 955 83 229366
620 709 11 36 886 937

230062 379 607 928 231054 79 144 291 434 45 90 94 594 818
232 088 411 612 793 880 233095 208 324 419 579 870 234100 4 27
32 352 417 530 619 43 [400] 829 923 [5000] 47 92 96 235097 100 31
49 365 547 236045 356 444 687 908 237002 95 1089 72 240 71 421 564
ſ400] 84 902 26 238040 286 465 732 862 71 87 928 239266 336 434
643 808 14 48 937

240237 70 324 39 55 60 859 987 241182 2939 316 456 883 948
242038 295 546 734 849 936 64 243051 201 17 469 79 714 8143 594 88
950 244036 60 313 416 775 884 941 [400) 245650 89 767 885 985
246350 [1000] 469 78 505 672 247056 276 [400] 81 321 73 404 89 591
679 [400] 785 820 248205 571 ſ400) 97 249181 423 63 612 74 997

250104 18 229 85 827 [400] 29 252136 339 512 61 704 44 88
92 252090 104 70 238 47 679 840 56 928 253049 135 413 550 254024
217 53 85 813 32 411 647 80 966 69 [400] 255812 ſa400] 19 256040
42 430 944 257186 240 80 398 417 506 912 16 52 97 258050 94 165
293 698 [5000) 961 66 259031 327 48 400 767

260161 64 243 308 989 261223 85 323 [400) 491 575 719 77 809
28 50 [400] 85 95 262084 265 864 263125 375 414 5845 673 774 831
925 37 [400] 40 264063 135 39 336 415 87 505 707 87 47 938 265014
[400] 446 594 683 89 809 988 96 266149 299 419 1400] 45 529 745 48
79 267033 111 289 342 85 467 799 823 79 947 92 268138 361 878 963
269155 367 523 735 67 8652

270242 352 470 538 800 271119 396 431 769 77 806 272604 106
592 888 917 273103 92 483 99 512 732 69 274035 82 279 683 733 961
275041 105 241 473 739 53 960 276198 266 550 96 784 835 39 1000]
277054 209 77 373 530 601 865 939 62 278029 31 94 183 362 518 767
838 39 42 975 279311 59 [5000] 921

280214 ſö00] 46 [800] 81 82 827 91 [1000] 665 281074 240 90
457 59 876 910 282138 51 218 744 283292 520 47 68 792 804 64 959
284132 392 551 659 914 17 [400] 30 285099 103 [400] 96 296 3983 50
65 85 286399 287134 229 42 494 729 1500] 847 53

88 [400] 2139 34 68 364 75 410 25 [400] 67 98 9039 4 142402 803 975
143012 62 269 420 547 750 144331 453 731 807 18 [400] 28 84 145347

802 842 69 [500] 959 146180 313 75 405 147320 94 148103 40 43
596 717 951 149033 193 314 81 531 75 695 765 93

150036 197 [400] 385 [400] 574 942 151199 664 91 711 65 [400)
152018 182 231 82 518 55 [400] 785 829 31 348 153002 123 2139 35
317 41 641 714 154201 27 97 437 73t 952 70 155182 213 42 409 739
52 905 156187 262 560 794 157108 55 369 [500] 496 695 805 16
20 158000 644 720 860 159033 216 442 641 [1000)] 907

160062 109 299 306 54 699 868 92 924 64 161616 1500] 61 191 242
331 121 533 645 741 84 949 162011 308 697 881 973 163080 109 77
358 638 97 961 [400) 164027 61 76 169 269 350 914 81 165129 76 209
63 407 37 508 [15000] 652 747 166026 65 109 16 37 213 327 454 543
816 59 167194 203 618 30 40 58 764 931 42 168123 63 73 906 29 489
924 57 720 31 800 50 906 26 169191 317 535 99 755 931 40 71

170084 171 364 957 73 171320 521 45 653 88 743 94 834 946 1400]
172279 922 41 58 887 991 173037 71 255 62 92 [400] 339 501 91 [400]
601 16 794 804 96 174075 101 484 571 74 669 713 60 [3000] 175023
42 182 224 73 423 68 693 176221 72 177166 380 747 965

005 56 93 520 53 712 43 179007 144 214 401 49 744179 232 415 81 97 [500] 825 54 989 181232 301 445 586 769 836

87 905 14 [400] 182346 592 645 934 62 73 1383085 202 314 640 807 97
184101 81 230 725 37 185380 643 877 88 186057 142 381 561 619 730
852 950 187098 158 251 600 43 721 61 842 64 188299 251 93 401t 517
39 189050 88 151 224 68 367 676 [400] 741 77 835

190089 306 526 768 952 191000 80 405 585 815 192049 178 261 701
193153 358 445 92 621 43 787 833 942 194511 81 619 [500] 785 W
[500) 66 911 195183 413 647 972 196106 426 95 525 674 732 96 925
197136 68 280 383 403 788 813 198027 86 901 30 63 1399103 37 95
[400)] 626 886200026 368 5588 763 800 27 29 953 20 1083 127 50 67 93 860 281 [500]
394 635 790 926 94 202081 201 45 460 88 600 78 704 203163 610 727
867 204117 419 32 511 727 832 60 72 205221 595 206025 92 223 57
415 34 654 735 60 843 45 207177 98 496 625 951 208006 154 284 60
515 709 92 209107 40 81 83 229 357 949 86

2100899 146 327 49 [400] 534 673 92 814 211087 317 93 426 516
19 801 93 966 72 212013 152 465 681 728 58 811 [500] 213146 95
331 41 42 408 35 39 550 54 84 823 214219 17 33 41 69 84 654 846
215081 298 352 431 44 624 806 216009 23 95 295 3289 44 46 89 (500
442 649 60 884 217076 84 272 393 453 73 721 847 218422 219016
48 258 308 462 80 [3000] 501 694 823 36 979

220294 364 495 549 984 2210098 376 780 908 29 37 222105 449
513 797 953 [400] 223026 270 333 560 71 664 844 946 224076 [400]
91 428 598 619 48 225021 307 493 820 953 226064 238 541 678 92
791 [400] 227067 227 303 41 74 402 551 61 626 69 228022 214 454 559
837 947 229012 95 106 352 639 542 861

230096 250 684 773 944 95 231128 30 [400] 275 939 72 41t 49
586 718 964 232189 484 763 911 [400] 233255 64 330 55 817 33 38
234217 354 63 421 80 658 802 [83000) 235101 354 586 629 24 54 784
823 86 924 236023 126 46 226 398 955 74 237182 508 60 622 51 238153
72 83 336 553 75 781 870 239107 10 295 648 754 [400) 868 77

240126 91 346 752 [1000] 75 816 99 941 24 1021 84 157 205 337
95 [400] 99 584 726 970 242040 52 98 339 650 243004 446 632 859
937 244047 138 269 575 753 867 98 919 245158 291 521 49 74 683 796
854 246231 68 94 395 707 884 916 247102 319 43 419 612 796 248128
336 650 938 [500] 249008 81 265 352 439 834 9397 84 500]

250782 890 251195 208 94 629 35 718 851 252096 257 865 911
253082 231 48 374 405 19 528 744 79 870 80 254124 219 457 500 749
64 77“ 86 856 911 255063 102 285 449 773 [400] 256130 213 30 87 78
618 21 658 752 257069 248 444 558 793 837 67 258014 [400] 87 39
59 119 [400) 239 353 73 402 627 41 47 79 778 259159 664

260142 45 [400] 51 241 463 535 736 261005 160 255 438 79 864
610 78 [8000] 907 [1000] 67 64 79 262088 186 205 289 420 400] 69
554 [400] 78 676 705 8937 [10000] 976 263122 219 3939 422 514 73 676
264052 118 294 847 939 265022 113 95 386 537 633 802 266044 98
236 415 503 720 ſ400] 267292 524 787 268002 323 435 633 37 78 948
269093 350 65 443 80 685 712 911 65 69

270020 371 414 614 83 20 98 807 271166 342 [400]) 604 881
272078 119 202 62 536 606 45 896 999 273232 517 935 274216 594
625 751 983 275075 247 425 67 539 689 997 276112 44 2123 459 540
[400] 812 925 277003 178 378 467 520 850 278071 271 392 475 6556
75 [400) 766 867 76 279124 262 341 76 98 495 734 810 912 43 72

280304 96 574 86 96 829 281111 315 702 [8000] 869 282119 98
238 54 474 98 516 40 62 637 736 994 283345 86 678 7039 965 284013
204 303 44 483 84 665 2852095 406 22 560 600 90 858 979 286118 225
315 450 710 53 860 287004 60 107 278 712 80 930 51

Mais per Juli 668/,.

175--178 ab Bahn, Mai 180,75-—180,50, Juli 186,50 185,75 bis186,25--186 September 180,75 181 180,75 Hafer, Mi
177--176,75-- 177,50 Juli 178 179 Weizenmehl 00 209,50
r 72 T wenn ch O und 1 21,90--23,90 Rübbl April

Mai 55,30-755,60 55,50 c 54,90 55,u Oktober 54,90 55,40L. Weltmarkt, Berlin, 7. April. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſte lle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Wiai
241, 75, Juli 239,00. Newvork Red Winter Nr. 2 loko 202,90, Mai 199,45.,

Chicago Northern I Spring, Mai Juli Liverpool
Red Winter Nr. 2, Mai 197,55. Paris Lieferungsware April 199,40.
Budapeſt Lieferungsware April 239,10. Odeſſa Ulka 92 34
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 183,85. BuenosAires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai 180,50.
Juli 186,09. Odeſſa 910/,, einſchl. Bordoſpeſen loko 140,50. Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 177,50, Juli 179,00. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai Newyork mixed Mai 124,60. Bnenos
Aires Durchſchn. Qualität bordfrei

Hopfen.
Nürnberg, 6. April. (Hopfenbericht.) Die Umſätze

von geſtern und heute betrugen zuſammen 150 Ballen, die größten
teils für Exportzwecke übernommen wurden. Der Marktverkehr iſt ruhig.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 6. April. Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 22,00-—22,50 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 7. April. Kartoſſelſiärke 22,25 22,75 Mt., Kartoffel
mehl 22,25--22,75 Mk., feuchte Stärke 11,60 Mk.

Spiritus.
Nordhanuſen, 7. April. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--306 Ltr.) 62,25-—63,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 69,75--70,75 Mk. per Loko-Lieſerung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn
branntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 7. April. Spiritne matt, April 21 G.,April-Mai 21 G., MaiJuni 21 G.
Paris, 7. April. Spiritus ruhig, April 39,00, Mai 39,50,

MaiAug. 40,00, Sept.Dez. 38,00.

Oele und Oelfrüchte.
Kölu, 7. April. Rüböl loko 5,00, Mai 57,50.
Hamburg, 7. April. Rüböl ruhig, loko verzollt 60,00.
Anmſterdam, 7. April. Leinb flau, oko 22 Mai 22

MaiAuguſt 225/,, Sept. Dezbr. 228/, Januar April 22
Pariè, 7. April. Rübö. feſt, April 64,75, Mai 64,25,

MaiAuguſt 64,75, Sept. Dez, 63,75.
W. Peſt, 7. April. Raps per Auguſt 14,80 Gd., 15,00 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 7. April. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, ſrei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per April 20,70, per Mai 20,80, per Auguſt 21,10, per Oktober 19,75,
per Dezember 19,70, per März 20,00. Tendenz: ſietig.

W. London, 7. April. 96 o Java Zucker prompt ruhig, 11 ſh. 45 d.
Verk. Rüben Rohzucker April ruhig, 10 ſh. 3 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 7. April. Kaſſee-TerminNotierungen. Nur flir

Good average Santos Mai 35 G., September 338/, G., Dezember
32 G., März 32 G. Tendenz: ruhig aber behauptet.
lot Amſterdam, 7. April. JavaKaſſee, good ordinary, behauptet,
oko 40.,

Havre, 7. April. Kaſſee. Good average Santos Mai 45,50,
Sept. 43,50, Dezember 42,50, März 42,25. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro 6. April. Kaſſee. Zufuhr 2000 Sack
in Rio, 4000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 7. April. Baumwolle, ruhiger, Upland middling

loko 492, Pfg.
Antwerpen, 7. April. Wolle. LaPlata-Zug Type B. April

5,65 bez., Februar 5,52 bez. Behauptet.
Liverpool, 7. April. Baumwolle. Umſatz 7000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen: Ruhig. Per April 5,15,

per April-Mai 5,15, per MaiJuni 5,15, per Juni-Juli 5,18, per
Juli-Auguſt 5,21, per Auguſit-Septbr. 5,16, per Sept.Okt. 5,12, per
Okt.Nov. 5,10, per Nov.Dez. 5,09, per Dez.-Jan. 5,08.

Petroleum.
Hamburg, 7. April. Petroleum matt, Amerik. ſpez-

Gewicht 0,800 7,25.
Metalle.

Aumſterdam, 7. April. Bancazinn träge, loko 81.
London, 7. April. Silber 237/16 Lſtrl., Chili-Kupfer 5710 Lſirk.,

per 3 Monate 588/, Lſirl., Blei, ſpan., 237/16 Lſtrl., engl. 137 Lſtrl.,
Zinn 133 Lſtrl., Zink 218/6 Lſtrl.

Glasgoew, 7. April. Roheiſen. Scotch warrants sh. 9.
Warrants Middlesborough III 47 eh. 3

z. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 7. April. Städtiſcher Schlachtviebmarkt.
Amtlicher Bericht der Direltion. Es ſtanden zum Verkauf: 717 Rinder
(darunter 32 Bullen, 19 Ochſen, 257 Kühe und Färſen),
5385 Kälber, 1963 Schaſfe, 18 704 Schweine. Ochſen: A.

B. C. D. Bullen: A.B. O. A. Färſen u. Kühe A. B.o. D. B. A. Kälber: A. 90 95,B. 8286, O. 5460 D. A. Schafe: A. 865bis 66, B. 62-64, 0. 51-56, D. Schweine: A. 65,
B. 64, C. 63, D. 60-591 Vom Rinderanſtriebblieben ungefähr 125 Stück unverkanft. Der Kälberhandel geſtaltete
ſich glatt; ausgeſuchte Kälber brachten Preiſe über Notiz. Bei den
Schafen fand der Beſtand bis auf wenige Poſten Abſatz. Der
Schweinemarkt verlief glatt und wurde geräumt ausgeſuchte Poſten
brachten Preiſe über Notiz. Mittelſchwere und leichte Schweine waren
ſehr geſucht fette Ware wurde ungern gekauft.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 7. April. Bericht von Gebr. Gauſe. Original

bericht der Hall. Ztg) Butter: Die heutigen Notierungen ſind:
Hof und Genoſſenſchaftsbutter la Qual. 116--1i8 AC, do. IIs Qual.
114—116 Schmalz Die heutigen Notierungen ſind Choice-
Weſtern Steam 58,50 59,00 amerikaniſches Taſelichmalz Boruſſia
61,00 Berliner Stadtſchmalz Krone 60,00 66,00 Berliner Braten-
ſchmalz Kornblume 61,00-66,00 Speck: Nachfrage ſchwach.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYeork, 7. April. Roter WintereWeizen loko 134,, per

Mai 130, ver Juli 1188,, per Sept. 1108 per Dez.
Mais ver Mai 748/,, per Juli 74, per Sept. 73 Mehl 4,66.
Getreideſfracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 7. April. Weizen per Mai 1258/,, per Juli 1117

W. NewYork, 7. April. Petroleum Standard white in New-
Hork 8,50, do. in Philadelphia 8,45, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New York, 7. April. Schmalz Weſternſteam 10,60, Rohe und
Brothers 10,85.

n w e nVerantwortlich: Für Politik, Feuilleton, Vörſen- und Handelsteil i. V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Lokales t. V. Arthur Vierbach
Schlußredaktion A. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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